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Da» stille Schloß von Rhein«beeq war
wieder froh und lebendig geworden. Lust u.
Jud-l ertönte wieder überall, man dlgegnete
nur frohen Gesichtern, man böite nur heil«re
Scherzworte und siöhliches Lachen. Die schö-
nen, g.müthl che« und ungezwungenen Tage
der fiüheren Zeil, als Frkdrlch noch Kron-
prinz war. schunen sich erneulrn zu wollen/
dieselbe Gesellschaft wie damal» bewohnte
wieder da« Schloß in Rheiniberg, e» wann
dieselben Freuden und Vergnügungen. AlllS

si,> gleich geblieben, wie ,» schien und
do,i> war All,» verändert und umqrstaltci.

gast ulle Oi'ienigen, weiche sruher Rh.inS-
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Wünschen verlassen, waren j tzt wi'der da-
hin zuiuckgclchil, aber mit enttäuschten und
ilitnuchlerlkn Hoffnungen, mit fleluhmiim
«Uugelschlag; sie haiien Alle geheffl, zu re-
aleren, sie hallen Alle sür sich Macht und
Videe in Anspruch giiiou men and d,r jui ~e
Kenig haue Kewem von ihüen Abeii aus
dieser Schale de» Rahms und der Maebl zu
kosten gegeben, welche der königliche Adle;
sich selber voldeh.illcn halte. Sie wai-isAlie
nur wiUkcmmene Glsellschafier und giliebie
F-eunte geblieben, aber Keiner balle die
Grenze diese» Kreise« der Abhang!.,keil, der
Unitiwüisigkeii u. Machtlosigkeit überichrei.
ten t-ulsln, welche der König um sich gezogen
und in dessen Mitte er allein stand, sich nur
all.tn auf seine eigene Kraft, seine» eigenen
Willen stützend.

Ste hatten alsoAlle nicht» gewonnen durch
die Krone, welche das edle Haupt Friedrich'»
jetzt bedeckte, aber Keiner von ihnen hatte tn-

res! etwa« verloren. Sie kehrlen zurück nach
Rhetn»berg, wie sie e» vor dem Regierung«-
Anirlit des Königs verlassen hatten, »icht
größer geworden, aber auch nicht kleiner,
nicht erhöht, über auch nicht erniedrigt.

Rur ein Herz war gebrochen, nur ein Herz
verblutete sich sl.ll und saust an ungesehene»
Schmerze», an hoffnungsloser Resignaiton.
Das war das Herz Elisabelh's, da» Herz die<
fer armen verwittweien, veistoßene» Frau,
welche man dennoch die regierende Königin,
die Gemahlin Friedlich'» nannte.

Der König, von seiner lustigen Fahrt nach
Straßburg zurückgekehrt, hatte sie an ihr Ver-
sprechen erinnern lassen, ihn nach Rheinsberg
mit ihrem Hose begleiten zu wollen, und die
arme Dulderin batte, obwohl sie wußte, da»
die Nabe de» König« sür sie nur eine sorige-
setzte Quak, eine stündlich sich erneuernde
Entsagung sein würde, dennoch nicht die
Kraft gehabt, der Sehnsucht ihre« eigenen

H.rzen« zu widerstehen. Sie war der Einla-
dung ihres Gemahls gefolgt, indem sie mil
einem schmerzlichen Lächeln zu sich selber
sagte: ich werde ihn mindesten« sehen. Und
wenn er auch nicht mit mir spricht, so werde
ich doch seine Slimme hören. Meine Schmer-
zen werden größer sein, aber auch meine
Freuden. Dulden wir also die Schmerze»
um der Freuden willen. k»ll, i -> w?!.

Und Elisabeth Christine hatte ganz recht
gehabt. Der König sprach niemals mit ihr;
niemal» heftete er diese glänzenden blauen
Augen, welche für sie die ganze Uneriiitßlich-
keit und Tiefe de» Himmels hatten, auf ihr
ste!« mehr und mehr erblelchende« Angesicht.
Mit stummem Grnß hieß er sie jeden Miliag
an der Tafel willkommen, aber nicht wie
sonst saß er neben ihr, nicht wie sonst führte
er sie zur Tasel. Die Anwesenheit des Mark-
grase» »nd Markgrafin von Baireuth
schien dein König die Pflicht aufzuerlegen,
seine geliebteste Schwester, welche al« v)ast
bei ihm war. noch höher zu ehren selbst al»
seine Gemahlin, die Königin. Sowohl an
der Mittag»- wie an der Adend-Tasei saß der
König daher zwischen seiner Schwester und
denn Gemahl, dem Markgrafen, und neben
diesem haue dann die Königin ihren Platz.

Er sprach nicht zu seiner Gemahlin, aber
sie sah ihn doch, sie Hörle doch dem sternsun-
kelnden perlenden Strom seiner Rede zu, sie
stärkte doch ihr Hcrz an dem Anichauen sei«
»es edlen, stolzen Angesichte», auf welchem
stet» ein Wetiirleuchtcn von wechselnden Ge-
danken und Cinpsilidungen sich zeigte.

Ste schwieg atso und duldete. Sie ver-
hüll e ihie Schmerzen umer einem sanften
Lächeln, sie verbarg die Bleiche ihrer Wan-
gen unter dem Schleier lünstlicher Rölhe, sie
legte über diese Furchen, welche d,r Kummer

j schon durch ihr jugendliche», schö.ie» Antlitz
! zu ziib n begann, diese kleinen schwarzen

, welche die sratnösi'we
! Liote mit der Schminke und dem Reiftcck

von Feankreich heiubergebracht. Ntununo
sollie ahnen, tasi sie li»,Aiemund sollie Mii-
leio für sie haben, selbst der Konig nicht.

Ellsabeih Christine nudm Zhtil an
all ditsen F,eude» uno Zerstreuungen, denen
man sich in RheinSberq i tzi wieder so barm
lo« u. ungezwungen h ngad, wie in früheren
Tagen. Ste lachte wieder »der Birls,lc'<
heisre Scherze ui.v über PöiliUtz-n« lusi-g
und t'ikanie Anildoten, sie lies! si»v niii strud-
lt'ideii Augen von Knobel«to>s alle ditie
großen Plane und Bauten kizähie», wü

w.lch-n der König s-ine Restoenz veiicho
ncrn wollte, sie horchte mit gesp.innier Aus
merlsamleit, wenn ihr Jordan mit stinn
degrijtk?u»g»vollrn Beredsamkeit die Hur
sorge schilderte, welche der Konig sur die
Armen und B,einstigen seine« Lande« besit ,

sie nadrii sogar thätigen Aniheil an du,

Bvrbereilungen zu einer dramatischen Aus-
führung. Voltaire'« ?Tod iLatai'»" und der
?Frcikuvse in London" von Boissh waren
vo-> dem König sür da« in Rveinsber-',
schnell errichtete Liehaber - Theaier ausge-
wählt und in beiden Stücken hatte der Kö
nig selber eine dee Haupttvllen zu spielen.
Die junge Königin war seitdcm, wie es
schien, zu eine? enihusiasttsihen Liebhaberin !
dtS Theater« geworden, sie seblte dei keiner
Probe, sie bals ihren schönen Hofdamen,
denen man Rollen zueikannt batte, bei der
Auswahl und rem Arrang,ment ihrtö Co-
stiim», sie besichiigte täglich die Arbeit,n

der Maler, welche die Decoiallonen anzu-
seriigen hatten.

Indeß erschien der König jetzt seltener
al» sonst in dem Kreise seiner Freunde und
Genossen, und seltener al» sonst hörte man
au» seinen Zimmern den Ton seiner glöle
erklingen. Der König war den ganzen Tag
in seiner Bidiioibek beschäftigt, Niemand
durfte ihn dort stören, selbst Ouanz nicht,
selbst seine Flöte nicht. Frau von Brandl,
welche den Hof von Rheinsberg begleitet
hatte, fagle seufzend in einer ihrer heimlichen
Zusammenkünfte,u Herrn von Manteuffel -
Der König ist seiner legten Geliebten untreu
geworden, er hat sogar seine Flöte verlassen
und aufgegeben.

Aber womit beschäftig» sich denn der König
den ganzen Tag? fragte der Graf. Was

ist e», da« ihn sogar von seinen Freunden
entfernt hält und seine ganze Zeit ausfüllt ?

Wissenschaftliche Sludieii, nicht« weiter,
sagte Frau von Brandt achselzuckend. Fie-

Der dölltsche «.orrespoltdelll.
tägliche und wöchentliche Zeitung,

Friedrich Statue.
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Nummer 7
dcrtN'rs hat mir -:,abl:, tasi d.'r König sich
dcn g i'i,e!i Tag mil j!andkarlen und Planen

ge, daß er umgebt n sei von mtltiai-
rischlü Buchkrn und wie -in Ingenieur sich
mit Hobtnincssern und xeldMtss.rn beschäf«
ti.sk. «ie schea also, daß di,» eine durch,>u»
unjchultige und uiig fübe.iche Äeschäsiigung
ist, dl« aus liniere gar kei-
nen Einfloß üben kann. Ork König, da«
verspttchc i i, Ihnni. iasit sich von seiner Ge»

au«.-rnä) nicht »'ih? scheiden, als er
schon von Ihr gtschiidtn lii. und wci» die Ver-
mahlung r,» Pnn, i. u>i Wilhelm an-
belangt, so sind m> tne Mnen alle so gelegt,
daß y! lichitk Zeit lo»plaven und die
ÄIIIO il dl! u,.!> l!l!ilen .ra von Panne,
wij) in die ichleueern w-rdeii.
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